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Birgff und Ralph Franke
Nevensauler Str. £9

BISIES Kürten

Franke, Neuensaater Sir, 28, 53518 Kürlen

Stadt Bergisch Glaghsch

"38- Jugend und Soziales
Soziele Stadtentwicklung
Frau Allelein

An der Gohrsmühle 18

51465 Bergisch Gladbach

Kürten, 01.08.2013

Ihre Anzeige in der GL Kompakt Ausgabe Juli August 2013
Bewerbung um die Mitgliedschaft im „Inklusionshkeirst - Beirat für Menschen mit Behinderung

Sehr geehrte Frau Allelein,

ich habe Ihre Anzeige in ger Gl. Kompakt gelesen, dass Sie Mitglieder für den Inklusionsbeirat
suchen,

"Durch die Nörbehinderung meines Ehermannes, er trägt Hörgeräte, bekomme Ich mit, wie schwierig &s
für Menschen mit Behinderung ist, sich im Alltag In der Gesellschaft zu beweden,

Auch durch meine Arbeit im Bergischen Löwen habe ich auch mit Menschen mit Behinderungen zu
un. Ich versuche den Menschen Ihrer Behinderung gerecht Dienstleistungen zu vermitteln.

Zu meiner Person:
Ich bin 50 Jahre alt, verheiretei, habe 2 erwachsene Töchter und arbeite als kaufmännlsche
Angesielite in Theater des Bergischen l.öwen. Mit meinem Ilann zusammen habe ich im letzten Jahr
an mehreren Kursen der Gebärdensprache im ProGymnasium Bensherg Leilgencmmen. Außerdem
habe ich Paul Falk 2012/2013 bei den Aktionen "Hits fürs Hospiz" unterstützt.

Sie können mich gerne im Büro unter Tel. 62202-2948-172 kontaktieren.

Mein Mann, Ralph Franke, hörbehindert/ Hörgeräteträger möchte sich ebenfalls für die ehrenamtliche
Arbeitlim Inkdusionsbeirei bewerben. Er arbeitet als kaufmännischer Angesiellier im Großhandel für
Bau- und Möbelbeschläge, im Verkauf, in Bensberg. Dort hat er auch viel mit Menschen und einige mil
Behinderungen zu tun. '

Tel. 0 2ZE O7 - 8 62 54 82 Frak: GIERO - IP66260
Fax 0 22 07 - 2 62 54 60 Email: Fam-Franke@online.de
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Er selber hat durch seine Hörbehinderung viele Situationen erlebt, die nicht schön und
verbesserungswürdig sind.

Zu seiner Person:

Er ist 47 Jahre alt, verbeiralel, 3 Kinder. Erst erlernier Beruf Blechschlosser, mil 38 Jahren
Umschulung zum Bürokaufmann, die er im Aller mit 40 Jahren abgeschlossen hal. Die Umsonelung
war notwendig, ca ein Banascheihenvorfall operativ mit einer Profhese behoben würde.

Auch er hai 2012/2013 Paul Falk bei "Hills fürs Hospiz" mil unieretätzt.
Er hetin Progymnasium Bensberg DGS Kurse belegt und wird diese auch im Herbst 2013 fortführen,

Weitere Informationen können Sie über mich erfahren.

Mit freunglichem Gruß \

7 EL N($. Voza a ! Pa(# a a >
Birgit Franke Ralph Franke

TI OEZEEOFT- EEE GE SL Funk: OIEZO - IP66260

Fax 0 BEOF- 862 BE 60 : Email: fen-Franke@onfine.de


